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1 Einleitung 

"Es ist nicht die stärkste Spezies die überlebt, auch nicht die intelligenteste, es ist die-

jenige, die sich am ehesten dem Wandel anpassen kann." 

Charles Darwin (Englischer Naturforscher) 

Was Darwin in seinem Zitat so treffend geäußert hat, lässt sich auch auf Umwelt, Ge-

sellschaft und Wirtschaft anwenden. Trotz der Tatsache, dass der Wandel überall ge-

genwärtig ist, lässt sich erkennen, dass besonders im Bereich der Wirtschaft ein hoher 

Veränderungsdruck herrscht. Dieser Druck begründet sich, neben der voranschreiten-

den Globalisierung, aufgrund des zunehmenden Einflusses von unterschiedlichen Inte-

ressengruppen auf Unternehmen. 

1.1 Problemstellung 
Seit Mitte der 90er-Jahre wird vor dem beschriebenen Hintergrund in der Öffentlichkeit 

ein Thema besonders stark diskutiert: das gesellschaftlich verantwortungsvolle Han-

deln von Unternehmen (Corporate Social Responsibility) in einer globalisierten Markt-

wirtschaft. Entfacht wurde dieser Diskurs um die Corporate Social Responsibility (CSR) 

von Unternehmen durch eine wachsende Anzahl an Reportagen und Zeitungsartikeln, 

die an moralischen und legalen Werten vieler Unternehmen zweifeln lassen. Die 

schlechten Arbeitsbedingungen in Billiglohnländern der Textilindustrie, die fortlaufende 

Zerstörung der Natur durch schädliche Fördermethoden der Erdöl- und Gasindustrie, 

Korruption sowie unterschiedliche Skandale in der Lebensmittelindustrie sind nur eini-

ge Beispiele dafür.1 Unterschiedliche Interessengruppen verlangt es immer häufiger 

nach einem moralischen Handeln von Unternehmen, anstatt ihrer reinen Gewinnmaxi-

mierung. Auf Grund dessen findet, zumindest in vielen europäischen und nordamerika-

nischen Unternehmen und der Politik, ein Umdenken statt.2 Für Unternehmen bedeutet 

dies, dass sie ihr Handeln unter Berücksichtigung des Change Managements (CM) 

Prozesses verändern müssen. Mittlerweile gibt es eine Vielzahl von Richtlinien und 

Vorgaben in Bezug auf Menschenrechte, Sozialstandards und umweltschonende Pro-

duktionsverfahren, die dabei helfen sollen, ein verantwortlicheres Verhalten von Unter-

                                                 

1 Vgl. Wieland/ Schmiedeknecht, Verantwortungsvolle Unternehmensführung, 2010, S. 78. 
2 Vgl. Friesl, Erfolg und Verantwortung, 2008, S. 5. 
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nehmen darzustellen.3 Um den Forderungen der Öffentlichkeit nachzukommen, stellt 

sich jedoch die Frage, wie CSR in Unternehmen implementiert werden kann. 

1.2 Zielsetzung 
Im Hinblick auf die in der Problemstellung formulierte Frage ist es Ziel dieser Masterar-

beit zu untersuchen, wie der Anspruch von Interessengruppen hinsichtlich einer Über-

nahme von mehr Verantwortung durch Unternehmen in Bezug auf die Implementierung 

von CSR erfüllt werden kann. Dazu bedarf es einer Darstellung der Themengebiete 

des CM und der CSR, um Grundlagen über Veränderungen von Unternehmen zu 

schaffen und ein Verständnis für deren Verantwortung im Sinne der Gesellschaft auf-

zubauen. Anschließend erfolgt eine Analyse von bereits durchgeführten Implementie-

rungen bekannter Unternehmen auf Basis der im theoretischen Teil beschriebenen 

Kernpunkte, um schlussendlich einen idealtypischen Implementierungsansatz abbilden 

zu können.  

1.3 Vorgehensweise 

1.3.1 Methodik 

Im folgenden Abschnitt wird beschrieben, wie in der vorliegenden Master Thesis vor-

gegangen werden soll, um die Beantwortung der in der Problemstellung aufgeführten 

Frage zu ermöglichen. Dazu erfolgt im deskriptiven Teil der Thesis die Erarbeitung des 

notwendigen Hintergrundwissens über die Themengebiete des CM und der CSR an-

hand ausgesuchter Fachliteratur. Im darauffolgenden Analyseteil soll bestimmt werden, 

wie reale Unternehmen bei der Implementierung von Nachhaltigkeitsthemen im Sinne 

von CSR vorgegangen sind. Im letzten Teil der Thesis erfolgt mit Hilfe der zuvor ge-

wonnenen Erkenntnisse ein handlungsorientierter Vorschlag zur konkreten Vorge-

hensweise einer CSR-Implementierung in Unternehmen. Die nachfolgende Darstellung 

1-1 zeigt grafisch die Vorgehensweise zur Beantwortung der Forschungsfrage: 

                                                 

3 Vgl. Wieland/ Schmiedeknecht, Verantwortungsvolle Unternehmensführung, 2010, S. 78. 
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Darstellung 1-1 grafische Vorgehensweise zur Beantwortung der Forschungsfrage 

Quelle: Eigene Darstellung  

 

1.3.2 Gliederungssystematik 

Die vorliegende Master Thesis gliedert sich in sechs Kapitel. Im ersten Kapitel der 

Thesis wird neben der Problemstellung die Zielsetzung formuliert und die Vorgehens-

weise zur Beantwortung der Forschungsfrage eruiert. 

Im zweiten Kapitel wird die notwendige wissenschaftliche Literatur zum Themengebiet 

des Change Managements analysiert und aufgearbeitet. Nach einem Vergleich unter-

schiedlichster CM-Definitionen erfolgt ein Überblick über allgemeine Grundlagen des 

Themengebietes und die Darstellung von drei CM-Prozessen, welche in einem kriti-

schen Zwischenfazit durch den Verfasser bewertet werden. 

Das dritte Kapitel dient zur Analyse der wissenschaftlichen Literatur hinsichtlich der 

CSR. Auch hier werden eingangs allgemeine Grundlagen zum Themengebiet be-

schrieben und ein Vergleich von unterschiedlichen Definitionen durchgeführt. Im An-

schluss daran erfolgt eine Abgrenzung der CSR sowohl zu artverwandten Begriffen als 

auch zur Beschreibung von CSR-Ansätzen, Richtlinien und Standards. Im letzten Teil 

dieses Kapitels werden zudem Implementierungsstrategien beschrieben, die in einem 

kritischen Zwischenfazit ebenfalls durch den Verfasser bewertet werden. Dies ge-
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schieht als Voraussetzung für die Erstellung des handlungsorientierten Vorschlags zur 

konkreten Vorgehensweise einer CSR-Implementierung in Kapitel 5. 

Im vierten Kapitel der Thesis werden drei Unternehmen vorgestellt, welche bereits Er-

fahrungen hinsichtlich des CM-Prozesses bei der Implementierung von CSR aufweisen 

können. Darüber hinaus soll aufgezeigt werden, wie die Unternehmen Verantwortung 

verstehen, worauf der Fokus bei ihrer Berichterstattung gelegt wurde und wie ein CM-

Prozess in früheren Wandlungsvorhaben mit Bezug zum Themengebiet gestaltet wur-

de. 

In Kapitel 5 erfolgt die kritische Analyse der in Kapitel 4 beschriebenen Unternehmen. 

Die sich hieraus ergebenden Erkenntnisse werden in Ergänzung mit Erkenntnissen aus 

den vorherigen Kapiteln genutzt, um den gewünschten Handlungsvorschlag zu formu-

lieren. 

Im letzten Kapitel erfolgen ein Fazit und der Ausblick auf die zukünftigen Entwicklun-

gen des Themengebietes aus Sicht des Verfassers. Dabei werden die wichtigsten Er-

kenntnisse der Thesis zusammengefasst und Vorschläge über zukünftige Untersu-

chungen gegeben. 
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2 Grundlagen des Change Managements 

In diesem Kapitel werden die Grundlagen zum Themengebiet des Change Manage-

ments (CM) gegeben. Der Schwerpunkt liegt sowohl auf der Entwicklung des Themen-

gebietes als auch auf der Beschreibung unterschiedlicher Change Management Pro-

zessansätze. 

2.1 Begriffsdefinition des Change Management 
Die Fachliteratur zum Themengebiet des CM bietet keine allgemeingültige Definition 

der Begriffe. Das Begriffspaar selbst stammt aus dem angelsächsischen Raum und 

wird im deutschen Sprachgebrauch synonym zu „Veränderungs- oder Transformati-

onsmanagement“ verstanden.4 Tabelle 2-1 zeigt die Definitionen des Change Mana-

gements verschiedener Autoren: 

Kraus/ Becker-Kolle/ Fi-

scher 2006 

Lauer 2010 Hartwich 2011 

„…Change Management 

als Überbegriff für profes-

sionelles Management von 

Veränderung…“5  

„…geht es beim Change 

Management darum, eine 

optimale Ausgestaltung 

des Weges vom Aus-

gangspunkte…zum 

Ziel…zu erreichen“6 

„Change Management ist 

eine an strategischen Zie-

len ausgerichtete professi-

onelle Entwicklung der 

Veränderungsfähigkeit ei-

ner Organisation.“7 

Tabelle 2-1 Definitionen des Change Managements verschiedener Autoren 

Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an genannte Quellen 

  

                                                 

4 Vgl. Kraus/ Becker-Kolle/ Fischer, Handbuch Change Management, 2006, S. 14. 
5 Kraus/ Becker-Kolle/ Fischer, Handbuch Change Management, 2006, S. 15. 
6 Lauer, Change Management, 2010, S. 3. 
7 Hartwich, Grundlagen Change Management, 2011, S. 21. 


